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BAAR 
ST. MARTIN

Asylstr. 2, 6340 Baar
Tel 041 769 71 40
sekretariat@pfarrei-baar.ch
www.pfarrei-baar.ch

GOTTESDIENSTE

Samstag, 21. Januar
16.00	 S. Messa in italiano, St. Martin
17.15	 Beichtgelegenheit, Turmkapelle,  

St. Martin
18.00	 Eucharistiefeier, St. Martin*
Sonntag, 22. Januar
8.00	 Eucharistiefeier, St. Martin*
9.15	 Missa Portuguesa, St. Martin
9.30	 Eucharistiefeier, Walterswil**
9.30	 Eucharistiefeier, St. Thomas*
10.45	 Eucharistiefeier, St. Martin*
11.00	 Eucharistiefeier der Albaner-Mission, 

St. Thomas 
Predigt: * Manuel Bieler 
	 ** Wolfgang Deiminger

23. – 27. Januar
Di	 16.45	 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier, 

Martinspark
Mi	 9.00	 Eucharistiefeier, St. Martin
Mi	18.00	 Rosenkranz für junge Erwachsene, 

Schutzengelkapelle
Mi	20.00	 Rosenkranz in kroatischer Sprache, 

Molitventi Susret, St. Anna
Fr	 15.00	 Rosenkranz, St. Anna
Samstag, 28. Januar
16.00	 S. Messa in italiano, St. Martin
17.15	 Beichtgelegenheit, Turmkapelle,  

St. Martin
18.00	 Eucharistiefeier, St. Martin*
Sonntag, 29. Januar
8.00	 Eucharistiefeier, St. Martin*
9.15	 Missa Portuguesa, St. Martin
9.30	 Eucharistiefeier, St. Thomas*
9.30	 Eucharistiefeier, Walterswil**
10.45	 Eucharistiefeier, St. Martin* 

Predigt:  * Sampath Devadass 
	 ** Erwin Benz

30. Januar – 3. Februar
Mo	19.00	 Zuwebe-Gottesdienst, Inwil
Mi	 9.00	 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier, 

St. Martin
Mi	10.30	 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier, 

Pflegezentrum
Mi	18.00	 Rosenkranz für junge Erwachsene, 

Schutzengelkapelle
Mi	19.30	 Agatha-Messe, Deibüel-Kapelle

Mi	20.00	 Rosenkranz in kroatischer Sprache, 
Molitventi Susret, St. Anna

Fr	 15.00	 Rosenkranz, St. Anna
Fr	 15.30	 Eucharistiefeier, Bahnmatt
Fr	 18.00	 Aussetzung des Allerheiligsten, St. 

Martin
Fr	 19.15	 Eucharistischer Segen, St. Martin
Fr	 19.30	 Eucharistiefeier, St. Martin

PFARREINACHRICHTEN

Kollekten
Am 21./22.01. ist die Kollekte für das Kollegium 
St-Charles bestimmt. Eine zeitgemässe Bildung 
auf christlicher Grundlage bleibt eine Investition in 
die Zukunft. Als christliche Privatschule wirkt das 
Kollegium St-Charles über die Sprach- und Lan-
desgrenze hinaus. Eine grosszügige Gabe aner-
kennt und fördert die Weitergabe von Glaube und 
kulturellen Werten an die kommende Generation.
Am 28./29.01. ziehen wir die Kollekte für die Cari-
tas Luzern ein. Der Caritas-Sonntag 2023 macht 
darauf aufmerksam, dass Armut Menschen an 
den Rand der Gesellschaft drängen kann. Mit der 
Spende aus unserer Pfarrei unterstützen wir Men-
schen, vom Rand der Gesellschaft in der Mitte an-
zukommen.

Musik in St. Martin
Der Kirchenchor Baar singt im Gottesdienst vom 
28. Januar, 18 Uhr, romantische Chormusik von 
Felix Mendelssohn Bartholdy. In diesem Musikpro-
gramm wird der Chor neu von Stimmführerinnen 
und Stimmführern unterstützt. An der Orgel spielt 
Jonas Herzog, die Leitung hat Christian Renggli.

Jahrzeiten und Gedächtnisse
Samstag, 4. Februar, 18.00 Uhr, St. Martin
Jahrzeit für:
Fritz Köppel-Spirig, Grundstrasse 12
Meinrad und Elisa Röllin-Rizzotto, Bahnhofstr. 2
Hilda Knecht, Landhausstr. 17
Josef und Marie Uhr-Suppiger sowie Sohn Erwin 
Uhr-Siegrist, Sonnackerstr. 4
Carl Josef und Ehefrau Elisabeth Schicker-Steiner 
und deren Töchter Elisabeth Stadlin und Paulina 
Schicker und Sohn Carl Schicker, Neugasse
Silvan und Agatha Langenegger-Meyenberg und 
Sohn Josef Sebastian Langenegger, Tann
Hilda Bart-Hörenberg, Bahnhofstrasse 12
 
Samstag, 11. Februar, 18.00 Uhr, St. Martin
Jahrzeit für:
Aldo Da Rold, Ringstr. 3
Rolf Furrer, Pilatusstr. 2
Paul Utiger-Meier, Landhausstr. 4b

Agatha-Messe und Blasiussegen 

Mittwoch, 1. Februar, 19.30 Uhr, in der 
Deibüel-Kapelle für die Korporation Deinikon, 
die Deinikoner Höfe und Notikon sowie für das 
Gebiet der Korporation Blickensdorf.

Voranzeige  
Wochenede 4./5. Februar

In den Gottesdiensten vom Wochenende werden 
wir die Kerzen segnen. Sie sind herzlich eingela-
sen, Kerzen zum Segnen mitzubringen. Es wird in 
den Gottesdiensten auch der Blasiussegen erteilt.

Das Thema der diesjährigen Gebetswoche lautet: 
«Tut Gutes! Sucht das Recht!» (Jes 1,17). Die Ge-
betswoche wird weltweit jedes Jahr entweder 
vom 18. bis 25. Januar oder in der Zeit um Pfings-
ten gefeiert.
Die Gebetswoche macht deutlich, dass ökumeni-
sche Bemühungen ohne die Hilfe des Heiligen 
Geistes keine Aussicht auf Erfolg haben. Gleich-
zeitig muss das Gebet für die Einheit immer auch 
Taten nach sich ziehen. Die Gebetswoche bedeu-
tet nicht Beten «um» die Einheit, sondern Beten 
«für» die Einheit, die den Christen in Jesus Chris-
tus bereits geschenkt ist und deren Pflege und 
Sichtbarmachung ihnen anvertraut ist.
Dieses Jahr predigt Manuel Bieler in allen Gottes-
diensten vom 21./22. Januar.

Pfarreistatistik 2022
Taufen	 44
Erstkommunion	 68
Firmung	 36
Trauungen	 6
Verstorbene	 126
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Wandermuttergottes
Die Wandermuttergottes ist wieder unterwegs. 
Währenddem Sie die Muttergottes bei sich zu 
Hause haben, können Sie all Ihre Anliegen, Sor-
gen und Freuden unserer lieben Frau von Baar an-
vertrauen. Gerne können Sie diese für 2 Wochen 
ausleihen.   Melden Sie sich beim Pfarramt Baar 
unter 041 769 71 40 oder sekretariat@pfar-
rei-baar.ch .

Herbstzeitlosen-Treff
Auch im neuen Jahr treffen wir uns wieder regel-
mässig zu meist spannenden Diskussionsrunden: 
erstmals am Montag, 30. Januar, 09.00, im Pfar-
reiheim. Weitere Frauen 60+ sind gerne dazu ein-
geladen.

Dreikönigskuchen

Am Mittwoch, 4. Januar, traf sich eine kleine 
Schar Kinder im St. Thomaszentrum in Inwil um 
den eigenen Dreikönigskuchen zu backen. Es wur-
de geknetet und kleine «Böllelis» geformt, wahl-
weise mit Schokoladenwürfeln oder Rosinen ge-
spickt. Dann wurde der Kuchen geformt und mit 
diversen Dekostücken versehen. Auch hier konnte 
man wählen. Sollen es goldige Zuckersternchen 
sein? Oder doch lieber die essbaren Goldperlen? 
Natürlich waren auch Mandelblättchen und silbri-
ger Glitzerschnee im Angebot. Da den meisten die 
Wahl zu schaffen machte, entschieden sie einfach, 
alles zu nehmen. Während die Hobbybäcker war-
ten mussten, dass der Kuchen gebacken war, bas-
telten alle Kinder voller Eifer eine Krone aus Gold-
papier und verzierten diese mit glitzernden Dia-
manten. Voller Stolz nahmen sie den gebackenen 
Kuchen entgegen und marschierten zufrieden 
nach Hause. Ich bin mir nicht sicher, ob alle Kö-
nigskuchen den Heimweg heil überstanden ha-
ben. 
Kath. Jugendarbeit St. Martin, Urs Inglin

Fröhliche Weihnacht überall

Am ökumenischen Anlass «Offene Tür» an «Hei-
ligabend» haben 58 Gäste gemischten Alters und 
Nationalität sowie 16 Freiwillige und Mitwirkende 
teilgenommen.  Nach dem geselligen Apéro im 
Foyer begaben sich die Gäste in den festlich ge-
schmückten Saal des Pfarreiheimes und genossen 
dort ein feines Nachtessen. Die Weihnachtsge-
schichte, gelesen von Pfarrer Anthony Chukwu 
sowie die musikalischen Einlagen des Musi-
ker-Duos Jonas und Adrian, verliehen dem Anlass 
eine besinnliche weihnächtliche Note. Eine weite-
re Geschichte und die gemeinsam gesungenen 
Weihnachtslieder sorgten für schöne Stimmung. 
Ein grosses Dankeschön gebührt den vielen frei-
willigen Helfer:innen. Der Musik von Jonas und 
Adrian, der guten Küche von Beatrice und Nadia 
(Restaurant Höchi, Hirzel), Hauswart Christoph 
Pfister, der Firma Weibel Weine Baar für den 
Wein, sowie dem ganzen OK-Team unter der Lei-
tung von Bruno Baumgartner und Christine Von-
arburg. Stefan Horvath, Leitung Sozial-und Bera-
tungsdienst St. Martin

Ursula Kenel feiert  
50-Jahr-Dienstjubiläum

Ursula Kenel begleitet seit 50 Jahren die Gottes-
dienste in der Pfarrei St. Martin mit ihrem Orgel-
spiel. Zu diesem seltenen Jubiläum gratulieren wir 
ihr herzlich. Die Gemeindemitglieder danken Ursu-
la Kenel aufrichtig, dass sie zahllose Feiern in der 
Pfarrkirche St. Martin, in der Kirche St. Thomas in 
den Alters- und Pflegeheimen sowie zu Abdan-
kungen in der Friedhofkapelle mit ihrem Spiel be-
gleitet und veredelt hat. Zudem hat sie während 
langen Jahren den St.-Thomas-Chor begleitet und 
viele Schüler an das vielseitige Instrument Orgel 
herangeführt. Wir wünschen Ursula Kenel alles 
Gute und hoffen, dass sie ihr musikalisches Kön-
nen weiterhin in den Dienst unserer Gemeinde 
stellt. Der Kirchenrat

Die Taufe haben erhalten
Elias und Robin Henggeler

Unsere Verstorbenen
Meinrad Hofstetter, Zugerstrasse 49a
Werner Imholz-Infanger, Aegeristrasse 7
Ana Maria Diaz-Castilla, Bahnmatt 6


